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(Nr. 11135.) Geſetz über die Polizeiverwaltung in den Regierungsbezirken Düſſeldorf, 
Arnsberg und Münſter. Vom 19. Juli 1911. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen ıc., 


verordnen, mit Zuſtimmung der beiden Häuſer des Landtags der Monarchie, 
was folgt: 
SE 


Der Minifter des Innern iſt ermächtigt, nach Anhörung des Kreisaus— 
ſchuſſes mit Zuſtimmung des Provinzialrats in den Regierungsbezirken Düſſeldorf, 
Arnsberg und Münſter auch in ſolchen Gemeinden und Gutsbezirken, bei denen 
die Vorausſetzungen des § 2 des Geſetzes über die Polizeiverwaltung vom 
11. März 1850 Geſetzſamml. S. 265) nicht zutreffen, die örtliche Polizei⸗ 
verwaltung hinſichtlich der Sicherheitspolizei beſonderen ſtaatlichen Behörden oder 
Beamten zu übertragen. Die nähere Abgrenzung der Zuſtändigkeit dieſer ſtaat⸗ 
lichen Polizeiverwaltungen beſtimmt der Miniſter durch Regulativ. 


2 

Wird in zu einem Landkreiſe gehörigen Gemeinden oder Gutsbezirken 
dieſer Regierungsbezirke (§ 1) die örtliche Polizeiverwaltung gemäß § 1 dieſes 
Geſetzes oder gemäß $ 2 des Geſetzes über die Polizeiverwaltung vom 11. März 
1850 ſtaatlichen Behörden oder Beamten übertragen, ſo geht mit dem Zeitpunkte 
der Übertragung in den zu dem Geſchäftskreiſe dieſer ſtaatlichen Polizeiverwal⸗ 
tungen gehörigen Angelegenheiten die Zuſtändigkeit des Landrats auf die ftaat- 
liche Polizeibehörde, in der Aufſichts⸗ und Beſchwerdeinſtanz auf den Regierungs⸗ 
präſidenten, die Zuſtändigkeit des Kreisausſchuſſes zur Entſcheidung auf Klagen 
gegen polizeiliche Verfügungen auf den Bezirksausſchuß über. 

Auf die vor dem Inslebentreten der ſtaatlichen Polizeiverwaltung gleichviel 
in welchem Verfahren und bei welcher Inſtanz anhängig gemachten Sachen 
findet die vorſtehende Beſtimmung keine Anwendung. 
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Bei Feuersbrünſten, Aufläufen, Tumulten oder ähnlichen Störungen der 
öffentlichen Ruhe, Sicherheit und Ordnung ſowie in ſonſtigen dringlichen Fällen 
find die Exekutivbeamten der ſtaatlichen Polizeiverwaltungen innerhalb des Gefamt- 
bezirkes dieſer Verwaltungen zur Vornahme von Amtshandlungen gleichmäßig 
befugt. Den Anordnungen des örtlich zuſtändigen ſtaatlichen Polizeiverwalters 
haben dabei auch die ihm nicht unmittelbar unterſtellten ſtaatlichen Polizei— 
exekutivbeamten Folge zu leiſten. 

Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Königlichen Inſiegel. 

Gegeben Balholm, an Bord M. Y. „Hohenzollern“, den 19. Juli 1911. 


(L. S.) Wilhelm. 
v. Bethmann Hollweg. Delbrück. Beſeler. v. Breitenbach. 
Sydow. v. Trott zu Solz. v. Heeringen. v. Dallwitz. 


(Nr. 11136.) Verfügung des Miniſters der öffentlichen Arbeiten, betreffend die Feſtſetzung 
des Grenzpunkts zwiſchen den Verwaltungsbezirken der Königlichen Eiſenbahn— 
direktionen in Elberfeld und Caſſel auf der Strecke Erndtebrück-Raumland⸗ 
Markhauſen Berleburg Allendorf (Eder). Vom 7. Auguſt 1911, 


Auf Grund des F Abſ. 3 der gemäß dem Allerhöchſten Erlaſſe vom 25. März 
1907 neu feſtgeſetzten Verwaltungsordnung für die Staatseiſenbahnen (Geſetz— 
ſamml. S. 82) beſtimme ich, daß mit dem Tage der Inbetriebnahme der Reſt⸗ 
ſtrecke (Berleburg-) Raumland-Arfeld der zum Verwaltungsbezirke der König⸗ 
lichen Eiſenbahndirektion in Caſſel gehörenden Nebeneiſenbahn von (Erndtebrück) 
Raumland⸗Berleburg nach Allendorf (Eder) die Grenze zwiſchen den Verwaltungs⸗ 
bezirken der Königlichen Eiſenbahndirektionen in Elberfeld und Caſſel auf der 
Strecke Erndtebrück Raumland-Markhauſen — Berleburg — Allendorf (Eder) in 
km 4,50 feſtgeſetzt wird, fo daß die Bahnhöfe Aue-Wingeshauſen und Raumland⸗ 
Markhauſen und der Haltepunkt Berghauſen mit dieſem Zeitpunkt aus dem 
Verwaltungsbezirke der Königlichen Eiſenbahndirektion in Elberfeld in den der 
Königlichen Eiſenbahndirektion in Caſſel übergehen. 
Pontreſina, den 7. Auguſt 1911. 


Der Miniſter der öffentlichen Arbeiten. 
v. Breitenbach. 
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